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Teil A - Öffentlicher Teil:

1. Begrüßung

1.1 Feststellung über frist- und formgerechte Ladung

Zur Sitzung wurde frist- und formgerecht eingeladen. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

1.2 Beschluss über die TO, Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung

Die Tagesordnung (TO) ist allen Mitgliedern des BA 11 zugegangen. 
Die FW/ÖDP-Fraktion reicht eine Stellungnahme zu TOP 7.4.4 ein. Die TO wird einstimmig 
angenommen.

Das Sitzungsprotokoll der Plenumssitzung vom 10.10.2018 wird einstimmig genehmigt.

2. Wahl und Benennung von Mitgliedern

3. Berichte der Polizei und aus dem Stadtrat

Herr Zintl von der Polizeiinspektion 47 (PI 47) teilt mit, dass aus Sicht der Polizei die 
Parksituation im Bereich des Wohnhauses Lieberweg / Ecke Wiegandweg mit Einbindung 
des geplanten EDEKA-Markes zu optimieren ist (siehe TOP 6.2.6). 
Bezüglich dem absoluten Haltverbot im Schliemannweg bestehen aus polizeilicher Sicht 
keine Bedenken (siehe TOP 8.4.1).
Frau Stalling bedankt sich bei PI 47 für die Lösung des Drogen- und Kamphundekonflikts 
in der Milbertshofener Straße.
Stadtrat: Keine Wortmeldung.



4. Bericht des BA-Vorsitzenden sowie Antworten der Stadtverwaltung

4.1 Plenum

4.1.1 Stadtbezirksbudget für München Information über die Beschlussfassung im 
Stadtrat
Hinweis: TOP 9.1.2 aus der BA-Sitzung 10/18 zur Diskussion in die Plenumssitzung 11/18 gestellt.

D

Herr Meyer-Giesow gibt an, dass von den 109.000 € des Bezirksausschussbudget die 
Stadtkämmerei der LHM 103.000 € eingezogen hat und somit nur 6.000 € aus dem Vorjahr dem 
BA 11 zum aktuellen Stadtbezirksbudget zur Verfügung steht.
Frau Schneider-Geyer weist daraufhin, dass die 109.000 € aus dem Vorjahr vom BA 11 
verwendet werden können, wenn dieser Bedarf anmeldet. Es ist sinnvoll, wenn die Stadtverwaltung 
die 103.000 € anderweitig verwendet, wenn im Stadtbezirk 11 kein Bedarf ist.
Frau Koller pflichtet Frau Schneider-Geyer bei und betont wie wichtig es ist, Bürger aktiv darauf 
hinzuweisen, Ihre Ideen einzubringen und auf die Möglichkeit aufmerksam zu machen, vom 
Stadtbezirksbudget finanzielle Unterstützung zu bekommen.
Herr Dr. Wunderlich betont, dass die 109.000 € nicht vom BA 11 angespart wurden; vielmehr 
handelt es sich hier um Steuergelder.
Herr Tomsche gibt bekannt, dass im Rahmen des Stadtbezirksbudget es mehr Möglichkeiten gibt, 
Geld im 11. Stadtbezirk auszugeben und bittet die BA-Mitglieder, positiv in die Zukunft zu schauen.

Kenntnisnahme

4.2 Bau / Umwelt

4.2.1 Reduzierung des Fluglärms im Münchner Norden 
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05086 - Antwortschreiben

RGU

Kenntnisnahme

4.2.2 (U) Lechenauer Straße (westlich), Georg-Brauchle-Ring (nördlich),
Brundageplatz (östlich), Helene-Mayer-Ring (südlich)
- ehemaliger Busbahnhof Olympiazentrum - …
E) Vertiefende Untersuchung des Standortes ehemaliger Busbahnhof 
Olympiazentrum für die Errichtung eines Seniorinnen- und Seniorenwohn- 
und Pflegeheims (vollstationäre Pflegeeinrichtung)
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 04579 des BA 11 vom 21.02.2018...

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12085

PLAN

Herr Hummel-Haslauer erteilt einem Bürger das Wort.
Der Bürger verweist auf den von ihm vorgeschlagenen Standort (Hinweis: Dieser Standort ist in 
der Sitzungsvorlage nicht benannt).
Frau Schneider-Geyer betont, dass sie diesen Standort kennt, der jedoch als Grünfläche schon 
anderweitig verplant ist.
Herr Hummel-Haslauer gibt bekannt, dass dieser Standort nicht nur als Grünfläche, sondern auch 
noch für weitere Vorhaben in Planung ist.
Frau Schneider-Geyer weist daraufhin, dass der in der Beschlussvorlage benannte 
Alternativstandort in der Knorrstraße am ehesten realisierbar ist, da es sich hier um ein städtisches 
Grundstück handelt.
Herr Meyer-Giesow bedankt sich beim Fachreferat für die Benennung der Alternativstandorte und 
verweist auf die Notwendigkeit einer zügigen Realisierung.

Kenntnisnahme 



4.3 Kultur / Soziales

4.4 Verkehr

N4.4.1 Schulparkplatz des Städt. Lion-Feuchtwanger-Gymnasium - 
Informationsschreiben

RBS

Kenntnisnahme

4.5 Sonstige Berichte, Termine

5. Bürgerinnen und Bürger haben das Wort

Herr Erhardt lädt zum Deutsch-Finnischen Gottesdienst am 1. Advent sowie zu den Basaren 
am 1. und 2. Advent in der Dankeskirche ein.
Eine Bürgerin verweist auf den St. Georgs Basar im Pfarrsaal von St. Georg, Milbertshofener 
Platz 2 am 24.11 und 25.11.2018 hin. Der Reinerlös wird für Kinderprojekte gespendet.
Ein Bürger schlägt vor, dringend erforderliche Verkehrsmaßnahmen wie bspw. in der Keferloher-
straße über das Stadtbezirksbudget zu finanzieren.
Herr Hummel-Haslauer nimmt den Wunsch des Bürgers zum Bezirksausschuss-Vorsitzenden-
Austausch mit.
Eine Bürgerin gibt das 50-jährige Jubiläum der Olympischen Spiele 1972 im Kalenderjahr 2022 
bekannt und wünscht sich auch hier Mittel aus dem Stadtbezirksbudget.

6. Entscheidungsfälle und Budgetangelegenheiten

6.1 Gewährung von Zuschüssen aus dem Budget des Bezirksausschusses

6.1.1 (E) Stadtbezirksbudget 
Initiative "Fotoausstellung": Fotoausstellung vom 12.12.2018 - 12.01.2019 

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13196

D

Der Unterausschuss (UA) Budget empfiehlt: Keine Bezuschussung, da hier der Stadtteilbezug fehlt.

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung zur Ablehnung der Bezuschussung, einstimmig

6.1.2 (E) Stadtbezirksbudget 
Initiative "Gospel Concert" für die Maßnahme: Gospel Concert am 01.12.2018

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13214

D

Der Unterausschuss (UA) Budget empfiehlt: Volle Bezuschussung

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, mehrheitlich (gegen die Stimme der FDP)

6.1.3 (E) Stadtbezirksbudget 
Pfarrverband Milbertshofen, Katholische Pfarrei St. Lantpert Konzert am 17.11.2018

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13272

D

Der Unterausschuss (UA) Budget empfiehlt: Volle Bezuschussung

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, mehrheitlich (gegen die Stimme der FDP)



6.2 Entscheidungen, Behandlung von Bürgerversammlungsempfehlungen

6.2.1 (E) Aufwertung des Ehrenamtes „Schulweghelfer/in“ 
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 02162 der Bürgervers. des 11. SB vom 19.07.2018

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12795
Hinweis: Vertagt aus der BA-Sitzung 10/18

KVR

Beschluss (gegen den Referentenvorschlag): Zustimmung, einstimmig
Hinweis: Siehe fraktionsübergreifender Antrag unter TOP 7.4.4

6.2.2 (E) Errichtung einer Blitzerampel in der Moosacher Str./ Schleißheimer Str.
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 02166 der Bürgervers. des 11. SB vom 19.07.2018

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13043

KVR

Herr Hummel-Haslauer zitiert den Referentenvorschlag.

Beschluss (wie Referentenvorschlag): Zustimmung, mehrheitlich (21:6, gegen die Stimmen 
der B90/Die Grünen-Fraktion sowie der FDP)

6.2.3 (E) Regelmäßige Fahrradkontrollen in beiden Richtungen am Frankfurter Ring
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 02166 der Bürgervers. des 11. SB vom 19.07.2018

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13115

KVR

Beschluss (wie Referentenvorschlag): Zustimmung, einstimmig

6.2.4 (E) Vollständige Umzäunung des Spielplatzes am Christoph-von-Gluck-Platz 
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 02161 der Bürgervers. des 11. SB vom 19.07.2018

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13276

BauR

Frau Schneider-Geyer gibt die Zustimmung zum Referentenvorschlag der SPD-Fraktion unter 
Berücksichtigung nachfolgender Ergänzung bekannt:
Die Ergebnisse der Sonderkontrollen der Anlagenaufsicht des Baureferates zur Einhaltung des 
Betretungsverbotes nach der Grünanlagensatzung sowie die Ergebnisse der Kontrollen der 
Einhaltung der Hundeverordnung des Kreisverwaltungsreferates am Spielplatz Christoph-von-
Gluck-Platz sollen an den BA 11 übermittelt werden.

Beschluss (wie Referentenvorschlag): Zustimmung, mehrheitlich (gegen die Stimme der FDP)
Beschluss (Ergänzung): Zustimmung, einstimmig

6.2.5 (E) Neuerstellung des südlichen Teils des Grünzugs Thalhofer- / Bernaysstraße 
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 02177 der Bürgervers. des 11. SB vom 19.07.2018

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13277

BauR

Beschluss (wie Referentenvorschlag): Zustimmung, einstimmig



6.2.6 (E) Ausreichende Parkmöglichkeiten im Bereich des Wohnhauses Lieberweg - 
Ecke Wiegandweg, mit Einbindung des geplanten EDEKA-Marktes
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 01103 der Bürgervers. des 11. SB vom 21.07.2016

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12733

PLAN

Herr Schwed: Der Unterausschuss (UA) Verkehr empfiehlt Zustimmung zum Referentenvorschlag 
unter Berücksichtigung nachfolgender Ergänzungen:

• Die sieben Stellplätze der Tiefgarage können für die Besucher/innen des EDEKA-Marktes nicht 
genutzt werden, da das Tor verschlossen ist und nur über einen Schlüssel geöffnet werden kann.

• Tatsächlich ist im Bereich der Ostseite des Lieberweges KEINE Kurzparkzone eingerichtet, wie 
in der Anlage 2 beschrieben, sondern ein absolutes Haltverbot. 

Der BA 11 fordert somit Behebung des „Nichterreichens der TG-Stellplätze“ und die Umwandlung 
in eine Kurzparkzone, sowie Berichterstattung, wenn dies erfolgt ist.

Beschluss (wie Referentenvorschlag): Zustimmung, einstimmig
Beschluss (Ergänzungen): Zustimmung, einstimmig

7 Anträge

7.1 Plenum

7.2 Bau / Umwelt

N7.2.1 Errichtung eines Trinkbrunnens im Skatepark am Brundageplatz SPD-F

Der Unterausschuss (UA) Bau und Umwelt empfiehlt: Zustimmung

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, einstimmig

7.3 Kultur / Soziales

7.3.1 Gastronomiebetrieb im Bernayspark Bürgerin

Der Unterausschuss (UA) Kultur und Soziales empfiehlt: Zustimmung

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, einstimmig

7.4 Verkehr

7.4.1 Einbau von Bahnsteigerhöhungen im U-Bahnhof Olympiadorf CSU-F

Der Unterausschuss (UA) Verkehr empfiehlt: Zustimmung

Frau Schneider-Geyer bittet um nachfolgende Abänderung:
Einbau von Bahnsteigerhöhungen im U-Bahnhof Olympiazentrum am Olympiadorf

Beschluss (UA-Empfehlung + Abänderung): Zustimmung, einstimmig



7.4.2 Priorisierung der Realisierung des DB-Nordrings vor dem Seilbahnprojekt am 
Frankfurter Ring

B90/Die 
Grünen-F

Der Unterausschuss (UA) Verkehr empfiehlt: Entscheidung im Plenum

Frau Schneider-Geyer: Die SPD-Fraktion ist für die Durchführung der Machbarkeitsstudie der 
Seilbahn. Die Vorhaben DB-Nordring und Seilbahn können gemeinsam bestehen bleiben.
Herr Trepohl weist daraufhin, dass die B90/Die Grünen-Fraktion den DB-Nordring priorisiert, 
da die Seilbahn zu wenig Kapazität aufweist und ständig neue Prüfanträge bzw. Machbarkeits-
studien das Vorantreiben des DB-Nordrings erheblich verzögert.
Herr Ilgenfritz weist auf die massiven verkehrsrechtlichen Probleme im 11. Stadtbezirk hin; 
kreative Lösungen müssen unterstützt und Türen hierfür geöffnet werden. Somit ist es sinnvoll, 
die Machbarkeitsstudie der Seilbahn abzuwarten. Die FW/ÖDP-Fraktion unterstützt die Nr. 1 und 
Nr. 3 im Antrag.
Herr Tomsche und Herr Dr. Wunderlich: Die CSU-Fraktion und FDP lehnen den Antrag ab.

Beschluss (Nr. 1 im Antrag): Zustimmung, mehrheitlich (16:11, gegen die Stimmen der Fraktionen 
CSU und FW/ÖDP sowie der FDP)
Beschluss (Nr. 2 im Antrag): Ablehnung, mehrheitlich (22:5, gegen die Stimmen der Fraktion 
B90/Die Grünen)
Beschluss (Nr. 3 im Antrag): Zustimmung, mehrheitlich (18:9, gegen die Stimmen der CSU-Fraktion 
sowie der FDP)
Beschluss (Antrag): Zustimmung, mehrheitlich (18:9, gegen die Stimmen der CSU-Fraktion sowie der
FDP)

7.4.3 Gegen den Bau des Auto-Tunnels an der Schleißheimer Straße und 
für den Ausbau des öffentlichen Nahverkehrs

B90/Die 
Grünen-F

Der Unterausschuss (UA) Verkehr empfiehlt: Entscheidung im Plenum
Eingehende Diskussion im Plenum.

Beschluss (Antrag): Ablehnung, mehrheitlich (21:6, gegen die Stimmen der Fraktion 
B90/Die Grünen sowie der ÖDP)

7.4.4 Attraktivität steigern für das Ehrenamt "Schulweghelfer/in" BA 11

Der Unterausschuss (UA) Verkehr empfiehlt: Zustimmung unter Berücksichtigung nachfolgender 
Ergänzungen:
Nr. 1 des Antrags: Mindestlohn streichen und ersetzen durch „die Aufwandsentschädigung soll 
deutlich erhöht werden, damit das Ehrenamt „Schulweghelfer/in“ attraktiver wird“.
Nr. 2 des Antrags: Streichung der Benennung der Flüchtlinge.

Frau Koller hält die Streichung der Flüchtlinge nicht für sinnvoll, da alle anderen Personenkreise 
das Ehrenamt „Schulweghelfer/in“ bereits schon machen können.
Herr Meyer-Giesow verweist auf die Stellungnahme zu TOP 7.4.4 der FW/ÖDP-Fraktion und 
wünscht sich die Aufnahme des Minijobs (siehe Anlage).
Herr Dr. Wunderlich macht auf die Gefahr aufmerksam, explizit auf Städte hinzuweisen, da sonst 
die LHM ebenfalls auf andere Städte verweist. Sinnvoller ist die Forderung der deutlichen Erhöhung 
der Aufwandsentschädigung.

Beschluss (UA-Empfehlung, Ergänzung zu Nr. 1 des Antrags): Zustimmung, einstimmig
Beschluss (UA-Empfehlung, Ergänzung zu Nr. 2 des Antrags): Ablehnung, mehrheitlich (18:9, 
gegen die Stimmen der CSU-Fraktion sowie der FDP)
Beschluss (Antrag mit oben benannten Änderungen): Zustimmung, einstimmig
Beschluss (Stellungnahme + Anlage der FW/ÖDP-Fraktion): Zustimmung, mehrheitlich (18:9, 
gegen die Stimmen der CSU-Fraktion sowie der FDP)
Hinweise: Unter dem Punkt  „Erweiterung des Personenkreises“ werden „...die Personen mit zeitlich beschränkter Aufenthaltserlaubnis...“ 

herausgenommen. Unter dem Punkt „Werbung auch digital“ im Antrag wird „muenchen.de“ gestrichen.



8. Anhörungen

8.1 Plenum

8.2 Bau / Umwelt

8.2.1 Anträge auf Baumfällungen: 
a) Korbinianplatz 15

PLAN

Der Unterausschuss (UA) Bau und Umwelt empfiehlt: Entscheidung im Plenum

Der Baumschutzbeauftragte empfiehlt: Ablehnung der Baumfällung

Beschluss (Baumfällung): Ablehnung, mehrheitlich (18:9, gegen die Stimmen der CSU-Fraktion 
sowie der FDP)

b) Korbinianstr. 16

Der Unterausschuss (UA) Bau und Umwelt empfiehlt: Entscheidung im Plenum

Der Baumschutzbeauftragte empfiehl: Ablehnung der Baumfällung sowie Baumpflege

Beschluss (Baumfällung): Ablehnung, mehrheitlich (18:9, gegen die Stimmen der CSU-Fraktion 
sowie der FDP)
Hinweis: Die Baumpflege wird dem Fachreferat empfohlen.

c) Moosacher Str. 31-41, Konstanzer Str. 46-48

Der Unterausschuss (UA) Bau und Umwelt empfiehlt: Zustimmung mit Ersatzpflanzung

Beschluss (Baumfällung mit Ersatzpflanzung): Zustimmung, einstimmig 

d) Keferloherstr. 139

Der Unterausschuss (UA) Bau und Umwelt empfiehlt: Entscheidung im Plenum

Der Baumschutzbeauftragte empfiehl: Ablehnung der Baumfällung sowie Baumpflege

Beschluss (Baumfällung): Ablehnung, mehrheitlich (18:9, gegen die Stimmen der CSU-Fraktion 
sowie der FDP)
Hinweis: Die Baumpflege wird dem Fachreferat empfohlen.

8.2.2 Bauvorhaben Rothpletzstr. 40 - Errichtung einer Schulpavillon-Anlage:
a) Vollzug der BaumschutzV

PLAN

Der Unterausschuss (UA) Bau und Umwelt empfiehlt: Zustimmung unter Berücksichtigung 
nachfolgender Ergänzung: 
Der BA 11 bittet um sorgfältige Überprüfung, ob die Fällung aller Bäume erforderlich ist.

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, einstimmig

Nb) Bauvorhaben – Lokalbaukommission

Der Unterausschuss (UA) Bau und Umwelt empfiehlt: Zustimmung,vorbehaltlich der Pläne

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, einstimmig



N8.2.3 Benennung von Standorten für neue Sitzgelegenheiten im 11. Stadtbezirk BauR

Der Unterausschuss (UA) Bau und Umwelt empfiehlt: Vertagung auf die Plenumssitzung am 
12.12.2018

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, einstimmig

8.3 Kultur und Soziales

8.3.1 Spielen in der Stadt e.V.: Planung der SommerSpielAktion 2019 Verein

Der Unterausschuss (UA) Kultur und Soziales empfiehlt: Zustimmung nachfolgender Finanzierung 
der Einsätze:

1. Zirkus Pumpernudel im Bernayspark mit 1.466 €
2. Baumobil am Bolzplatz Schmalkaldenerstraße mit 1.446 €

sowie Äußerung des Platzwunsches
3. Nordhaide (siehe Anlage).

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, einstimmig

8.3.2 Veranstaltung "Trail Run - ISPO Munich Night RUN 2019" im Olympiapark am 
02.02.2019

KVR

Der Unterausschuss (UA) Kultur und Soziales empfiehlt: Zustimmung

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, einstimmig

8.3.3 Veranstaltung "MünchnerStiftungsFrühling", Vorplatz BMW-Welt am 23.03.2019 KVR

Der Unterausschuss (UA) Kultur und Soziales empfiehlt: Zustimmung

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, einstimmig

Frau Schneider-Geyer lobt die frühzeitige Anmeldung der Veranstaltung.

8.4 Verkehr

8.4.1 Verkehrsrechtliche Anordnungen nach § 45 StVO:
Schliemannweg - absolutes Haltverbot
Hinweis: Vertagt aus der BA-Sitzung 10/18

KVR

Der Unterausschuss (UA) Verkehr empfiehlt: Zustimmung nach der Stellungnahme der PI 47

Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, einstimmig

9. Kenntnisnahmen und Unterrichtungen

9.1 Plenum

9.1.1 (U) Perspektive München - Integration der digitalen Transformation und 
Fortschreibung des strategischen Konzepts - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12615

PLAN

9.1.2 (U) Turnusmäßige Erhebung von Einzelhandelsdaten sowie Erstellung von 
Einzelhandelsgutachten Finanzierung - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12558

PLAN

9.1.3 BA-Budget: Verwendungsnachweise, Schriftverkehr, Sachberichte D



9.1.4 Unveränderte Fortführung von Gaststättenbetrieben:
"Café Treff Bar und Treffer" - Wenzelstr. 2

KVR

9.1.5 Einhaltung der Anhörungsfrist – Information D

9.2 Bau / Umwelt 

9.2.1 (U) Neue Ökokonten für München - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12602 PLAN

9.2.2 (U) Aktualisierung naturschutzrelevanter Daten - Gutachten "Flächenkulisse 
Biodiversität" Sachmittelbedarf - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12660

PLAN

9.2.3 (U) Verdrängungsprozesse in der Landeshauptstadt München: "Unfreiwillige 
Um- und Fortzüge in Münchener Wohngebieten - Fallkonstellationen eines 
zunehmend angespannten Wohnungsmarktes" - 
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12560

PLAN

9.2.4 (U) Personelle Verstärkung der Schulbauoffensive im Referat für Stadtplanung 
und Bauordnung - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12655

PLAN

9.2.5 (U) Agrastrukturelle Untersuchungen - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12626 PLAN

9.2.6 (U) Olympiapark München; Beantragung Welterbestatus Sachmittelbedarf - 
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12656

PLAN

9.2.7 (U) PERSPEKTIVE MÜNCHEN Langfristige Siedlungsentwicklung Zweiter 
Statusbericht A) Zweiter Statusbericht 2018 B) Weiteres Vorgehen 
C) Stellenbedarf, Kosten und Finanzierung - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12595

PLAN

9.2.8 (U) Maßnahmen zur Verbesserung der Dienstleistungsqualität und zur 
Beschleunigung der Genehmigungsverfahren - LBK zukunftsfähig ausstatten, 
Antragsbüro - Untere Naturschutzbehörde, Artenschutz - Abteilung Denkmalschutz 
und Stadtgestalt, Verwaltung Personal- und Sachmittelbedarf - 
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12652

PLAN

9.2.9 (U) Konkretisierung der Konzeption "Freiraum M 2030"; A) Personal- und 
Sachmittelbedarfe für die Schlüsselprojekte des ersten Aktionsplans B) "Neue 
Baum-Alleen im Außenbereich des Münchner Stadtgebiets anlegen" 
Antrag Nr. 14-20 / A 03179 von ÖDP vom 19.06.2017 - 
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12629

PLAN

9.2.10 (U) BayernNetz Natur-Projekt "NaturErholung Isartal im Süden von München" - 
Lenkungskonzept und Öffentlichkeitsmaßnahmen zum Mountainbike-Fahren 
Sachmittelbedarf - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12659

PLAN

9.2.11 (U) Perspektive München - Handlungsräume der Stadtentwicklung - Integriertes 
Handlungsraumkonzept für den Handlungsraum 3 "Rund um den Ostbahnhof - 
Ramersdorf - Giesing" - "Münchner Modell der Handlungsräume" als neuer 
Planungsansatz - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12592

PLAN

9.2.12 (U) Trinkwasserbrunnen - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12133 BauR

9.2.13 Satzung über das Verbot der Zweckentfremdung von Wohnraum
Abbruchanzeige: Sperlingweg 

SozR



9.2.14 (U) Städtische Sonderprogramme zur Förderung von Innenhof-, Vorgarten-, 
Dach- und Fassadenbegrünung, Entsiegelung sowie von naturnaher Begrünung 
von Firmengeländen - Änderung der Förderrichtlinien - 
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 11236

BauR

9.2.15 (U) Folgeprojekt der Regionalen Wohnungsbaukonferenz 2017: "Wachstum 
gestalten. Gemeinsame Projekte für die Region." - 
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12743

PLAN

9.2.16 Meldelisten Bauvorhaben / Nutzungsänderungen vom 10.09.2018 - 07.10.2018 PLAN

9.3 Kultur / Soziales

9.3.1 (U) Förderung von Bürgerschaftlichen Engagement Koordinationsstelle für 
Bürgerschaftliches Engagement beim Referat für Stadtplanung und Bauordnung, in 
der Zentralen Informationsstelle für Öffentlichkeitsangelegenheiten (PlanTreff) 
Erster Erfahrungsbericht und weitere Entwicklung - 
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12559

PLAN

9.3.2 Haus- und kinderärztliche Versorgung (Eckdatenbeschluss Haushalt 2019 Nr. 7) 
...Zügiger Ausbau der ambulanten med. Versorgung in München-Nord - Empfehlung
Nr. 14-20 / E 01102 der Bürgervers. des 11. SB vom 21.07.2016... ...Mehr Haus- 
und Kinderärzte im Münchner Norden - BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 02798 des BA 11 
vom 14.09.2016... - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12101

RGU

9.4 Verkehr

9.4.1 (U) Straßenzustandsentwicklung und Finanzmittelausstattung im Straßenunterhalt - 
Bekanntgabe - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 09512

BauR

9.4.2 (U) Evaluation des intensivierten Winterdienstes auf Radverkehrsanlagen und 
Gehbahnen Radfahren in den Wintermonaten, Sicheres Radeln auch im Winter 
ermöglichen  Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 0951210857

BauR

9.4.3 Arbeiten im Straßenraum:
a) Schleißheimer Str. / Frankfurter Ring - Fahrbahnsanierung
b) Schleißheimer Str. / Frankfurter Ring - Demarkierungsarbeiten
c) Schleißheimer Str. / Weyprechtstr. / Thomas-Theodor-Heine-Weg - 
Fahrbahnsanierung + Parkbuchten

KVR

9.4.4 Verkehrsrechtliche Anordnungen nach § 45 StVO:
a) Bad-Soden-Straße 52 - Verlängerung des Zeitraums für die Anfahrtszone
b) Preußenstraße - Aufhebung des Haltverbots

KVR

10. Sonstiges

Herr Kowoll lobt die gelungene Gedenkveranstaltung des BA 11 zur Reichspogromnacht am 
09.11.2018, bei der 120 Besucherinnen und Besucher anwesend waren. 30 engagierte Schülerinnen 
und Schüler haben gelesen und ein Dankeschön wäre angebracht.

Mit freundlichen Grüßen gez.

Fredy Hummel-Haslauer Kathrin-Alice Kirsch
Vorsitzender Protokollantin, SB BA 11



FW/ÖDP-Fraktion im Bezirksausschuss 11
für den Stadtbezirk Milbertshofen – Am Hart

An den Bezirksausschuss 11
z.Hd. des Vorsitzenden
Herrn Hummel-Haslauer

München, den 14. November 2018

Sitzung des BA 11 am 14.11.2018

Stellungnahme zu TOP 6.2.1 (Aufwertung Ehrenamt Schulweghelfer/in)

wie Schreiben von Hummel-Haslauer unter 7.4.4 mit Ergänzung von zusätzlichem 
(letztem) Absatz unter 1.:

Die Stadtverwaltung wird gebeten, sich über die Erfahrungen in anderen Städten zu 
erkundigen, die entweder eine höhere Aufwandsentschädigung zahlen (z.B. Freising 
mit 8,50 Euro pro Stunde, s. Anlage 1) oder eine Minijob-Vergütung zahlen (z.B. 
Landshut mit 10,78 Euro pro Stunde, s. Anlage 2). Hierbei ist auch zu erfragen, in 
welchem Umfang dort der Bedarf an Schulweghelfer/innen aktuell gedeckt werden 
kann und wie sich die Änderungen auf die steuerliche Situation bei den 
Schulweghelfer/innen und den Städten ausgewirkt haben.

Fraktionsvorsitzender weitere Fraktionsmitglieder:
und Initiative
Leo Meyer-Giesow Karl Ilgenfritz Rosemarie Buchner
(ÖDP) (FW) (ÖDP)
l.meyer-giesow@oedp-muenchen.de karl.ilgenfritz@ilgenfritz.net rosemarie.buchner@oedp-muenchen.de



Kontakt für Bewerbung

Mehr zum Arbeitgeber

Arbeitgeber

Stadt Landshut

Personalamt

Altstadt 315, 84028 Landshut

personalamt@landshut.de

Telefon: 0871/88-1204

Benefits

Schulweghelfer (w/m) für den Grundschulbereich

(aktuell im Bereich Pettenkoferstraße in Landshut)

in Landshut

Stadt Landshut

Job merken

Stellenbeschreibung

Die Stadt Landshut sucht ab Oktober/November 2018 eine/n zuverlässige/n

  

Schulweghelfer/in

 für den Grundschulbereich (aktuell im Bereich Pettenkoferstraße in Landshut).

 

Der Einsatz erfolgt in Abhängigkeit vom jeweiligen Schulstundenplan in der Regel morgens

(7.15 Uhr bis 8.00 Uhr) und mittags (11.30 Uhr bis 13.15 Uhr).

 

Die Vergütung liegt je nach Umfang der Arbeitszeit im Bereich der geringfügigen

Beschäftigung (unter 450 € mtl. / 10,78 € pro Std.).

 

Bei Interesse richten Sie bitte Ihre Bewerbung über unser neues Online-Bewerberportal bis

spätestens 19.10.2018 an die Stadt Landshut. Für evtl. Rückfragen steht Ihnen Fr.

Randelzhofer, Tel. 0871/88-1511 oder Fr. Kalbe vom Straßenverkehrsamt, Tel.

0871/88-1495, zur Verfügung.

   

Die Stadt Landshut fördert die Gleichstellung aller Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen und

begrüßt Bewerbungen von Frauen und Männern, unabhängig von deren Herkunft, Religion

oder bestehender Behinderung.

Die Stelle ist aktuell nicht veröffentlicht!

Teilen 

Bitte beziehen Sie sich bei Ihrer Bewerbung auf niederbayernJOBS.de

Mehr zum Job

Anzeigenart Minijob, Aushilfe

Arbeitszeit Sonstiges

Vertragsart Geringfügige Beschäftigung

Berufliche Praxis keine Angabe

Aus- und

Weiterbildung

keine

Berufskategorie Öffentlicher Dienst, Sicherheit, Reinigung, etc. / Sonsti-

ges

Arbeitsort Altstadt 315, 84028 Landshut

DruckenTeilen 

Wir benutzen Cookies um die Benutzerfreundlichkeit auf unseren Seiten zu verbessern. Änderst Du die Einstellungen nicht, gehen wir davon aus, dass Du damit einverstanden

bist. Hier kannst Du zu den Einstellungen mehr erfahren.

Job: Schulweghelfer (w/m) für den Grundschulbereich (aktuell im Berei... https://niederbayernjobs.de/jobs/schulweghelfer-wm-fur-den-grundschul...

2 von 3 14.11.2018, 17:41



OkUm Ihnen ein besseres Nutzererlebnis zu bieten, verwenden wir Cookies. Durch Nutzung unserer

Dienste stimmen Sie unserer Verwendung von Cookies zu. Weitere Informationen

Schulweghelfer gesucht

Sicher über Freisings
Straßen
13.01.17

Norbert May ist einer der ehrenamtlichen Schulweghelfer in Freising. Er benötigt im Auftrag der Stadt Freising noch Kollegen.

Lokales Freising schulweghelfer freising

Menü

schulweghelfer freising | Freising https://www.meine-anzeigenzeitung.de/lokales/freising/schulweghelfer-fr...

1 von 6 14.11.2018, 17:47



Die Stadt Freising sucht zum neuen Schuljahr dringend weitere Schulweghelferinnen und -helfer, unter

anderem als Aushilfe zum Einsatz im Bereich der Freisinger Schulen im gesamten Stadtgebiet. Neue

Schulweghelfer werden durch die Polizei geschult und eingewiesen.

Die üblichen Einsatzzeiten sind jeweils von Montag bis Freitag zwischen 7.15 und acht Uhr und mittags von 11.15

bis 11.45 Uhr, von 12.15 bis 12.45 Uhr und von 13 bis 13.30 Uhr. Die Helferinnen und Helfer erhalten für diese

ehrenamtliche Tätigkeit eine Aufwandsentschädigung von 8,50 Euro pro Stunde, jede begonnene halbe Stunde

wird mit 4,25 Euro vergütet. Interessenten melden sich beim Freisinger Amt für öffentliche Sicherheit und

Ordnung, Amtsgerichtsgasse 6, Theresa Hecker, Telefonnummer: 08161/5443201, E-Mail:

ordnungsamt@freising.de. An allen Schultagen sind an vielen Stellen im Stadtgebiet Schulweghelfer im Einsatz,

um Kinder sicher über die Straße zu bringen. Sie helfen den Kindern auf ihrem Schulweg und erklären diesen die

Verkehrsregeln, haben allerdings keine polizeilichen Befugnisse. Schulweghelfer werden nur an Ampeln,

Fußgängerüberwegen und Verkehrshelferübergängen eingesetzt.

Quelle: freising-online

0

schulweghelfer freising | Freising https://www.meine-anzeigenzeitung.de/lokales/freising/schulweghelfer-fr...
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Bezirksausschuss des 11. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenMilbertshofen – Am Hart

Landeshauptstadt München, Direktorium
BA-Geschäftsstelle Nord, Ehrenbreitsteiner Str. 28a, 80993 München

a.wenzlik@spielen-in-der-stadt.de

Vorsitzender
Fredy Hummel-Haslauer

Privat:
Riesenfeldstr. 86 
80809 München 
Telefon: 01517 / 222 40 78 
fredyhummel@t-online.de

Geschäftsstelle:
BA-Geschäftsstelle Nord
Ehrenbreitsteiner Str. 28a
80993 München
Telefon: 089/ 159 86 89-32
Telefax: 089/ 159 86 89-21
bag-nord.dir@muenchen.de

München, 19.11.2018

Ihr Schreiben vom: Unser Zeichen:
831/11-18

Ihr Zeichen:

Spielen in der Stadt e.V.: Planung der SommerSpielAktion 2019

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Bezirksausschuss 11 Milbertshofen - Am Hart (BA11) hat sich in seiner Sitzung am 14.11.2018 
mit oben benanntem Thema befasst und folgendes beschlossen:

• Siehe Rückmeldeformular.

Mit freundlichen Grüßen

Fredy Hummel-Haslauer
Vorsitzender

Anlage
Rückmeldeformular (ausgefüllt)






